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Aamstag den 28. Grtober 1837.

Stavt« uno lan'arcchtlichc ^cr l i luwnTimgrn.
Z . lä?6. (3) N r . 6129.

Von dem k. f. S t a d t , und Landrechte in
Kram wird bekannt gemacht: Es sey über An-
suchen der Mana Pcdgraischeg, yeborncn
Woljhtch, und dcs Anton Wolzhizh, «ls er-
klärten ErbcN/ zur Erforschung der Schulden»
last nach dcr am H. October 1626 ohne Hin«
ttrlassung einer lk^twllligen Anordnung zu
Alch verstorbenen Mona Wollfchilsch, rco«.«
Woljhizh, die Tagsatznng auf dcn ,3< Novem-
ber i8Z7 Vormittags um <) Uhr vor diesem
t. k. Stadt« und Landrechte bestimmet worden,
hei welcher alle jene, welche an dlcftn Verlaß
aus was immer für eincm Rechtsgrunde An-
spruch zu Nellen vermeinen, solchen so gcrvtß an-
melden und rechtsgeltend darthun sollen, w>dri«
genß sie die Folgcn des §. 614. b. G. B. sich
selbst zuzuschreiben haben werden. — Lalbach
am 10. October iLZ/ .

Aennliche Verlautbarungen.
Z. ^ 6 5 . (5) N r . " ' " / . ^ Z.

C o n c u r s .
Zur provisorischen Wlederbesttzung der

Dollctliintcnssrlle bel bcm f. k. Z^llbolletlanten-
amte in RadoviyNf mit welcher ein Gehalt zahr«
llchcr 200 ss,, der Genuß einer freien Wohnung
und dle Verbindlichkeit zur Leistung einer Eau-
llon im Betragt des einjährigen Gehaltes ver,
dllndcn ist, wird hiemtt der Concurs mit der
Bcwerbunysfttss b<s Ende Nevembcr l. I . er-
rsfnil. — Dikjetngen, welche sich um dlcscn
Ditnstpossen bewerben wollen, haben ihre ge-
hörig belegten Gesuche im Wege chrcr vorge-
stattn Behörde bei der k. k. Camcral-Bezirks
Verwaltung m L<nbach einzubringen, und sich
darin «der 'hre V^b l ldung , blther.ge Diensi-
lelftung, Moral«tär und Krnntmß der kralni-
jchen oder einer andern slavischen Sprache,
dc^n ubcr die im cassa,, Rechnungs- und
Untltsuckungsfache, so wie in der Gifällen-
Manlrulat.on erworbenen K.nntn.ss«, endlich
ubcr d,e ^^higkelt zur Le,ftung der kaution,
wilche nach dem hohen HofkanMerdecrete vom
22. December y. I . , Z. 5 ^ 2 7 , noch no« dem
DlensiantMte zu eclegm ist, ausjuwtlsen. —
Von der f. k.> illyrlschen E«meral. G^fällen-
Verwaltung Laibach am 16. Octeber 16)7.

Z. iä6^ . (3) N r . ä3o/V. ?.
C 0 1̂ c u v s.

Bci dem k. k. HallptMomte in ?aibach ist
die zweit? provisorische Waarcnbcschaucrssiclle,
nnt dcm Gehältc jährlicher fünfhundert Gulden
E. M . , und dcr Vcrbindllchkett zllr Leistung
einer Caution im Gchaltsbclr-gc, und bel dcm
k< k. Hauptzollamtc in Tricst, die m»t dem ho-
hc,i Hofkammerdecrctc vom 2. September i855,
Z. 5 I 7 I ä , bewilligte provisorlschc Amtsschrci«
bcröstcllc, mit dcm Iahrcsgchaltc von dreihun-
dert fünfzig Gulden und dcm Th^uerungsbettra-
ge von /5c) ss. C. M<, in Erledigung gekommen,
zu deren Wicderbcscyung der Concurs t ls 20.
Novcmber l. I . hicmit eröffnet wird. — Die-
jenigen, rvclche sich um eine dieser bcldcn Dien-
siesstellcn, oder um die sich allenfalls bel dnn
Laibacher-Hauptzollamte erledigende, mit dcm
Hofkammerdecrcte vom 3o. März i 8 3 6 , N r .
z52/ i , provisorisch bewilligte dntte Waarcnbe-
schauersstelle, mit dem Gehalte jährlicher fünf-
hundert Guld,n und der Verbindlichkeit zur
Cautionslcistung lm Gehaltsbctrage, oder um
eine sich bci dem Triester-Hauptzollamte erledi-
gende Amtsschrcibcrssiclle mlt dreihulidert Gule
den Gehalt und vierzig Gulden Theuerungss,
bettiag. bewerben wollen, habcn ihre (lchörig
belegten Gesuche innerhalb dcs gesetzten Termi-
nes im vorgeschriebenen Dienstwege, und zwar
rücksichllich dcr Waarenbcschauclsstcllcn bei der
k, k. Eameral - Bezirksl'cvwaltllng m ^c,lbach,
und bezüglich dcr Amlsschrclbersstellcn bei der
k. k« Camera!-Bczirkspcrwcillung ln ^:iest em»
zubringen, und sich darin über ihre bisherige
Dienstleistung, ihr untadclhaftcs Betragen,
üb?r ihre Sprachkenntnisse, dann jene Ver Ge-
fallsvorschriften, sowie auch im Falle der Bes
wcrbung um eine Waarenbcschauevs» oder um
dic crstgcdachtc Amtsschreiberöstcllc, über <̂e
vo'schriftmaßig abgelegte Prüfung aus der
Waarenkunde auszuweisen, und zugleich anzu-
geben, ob sie mit einem oder dem andern Be-
amtcn dcs "aidacher oder Triesser Hauptzollam-
tes verwandt oder verschwägert sind, und im
Falle dcr Bewerbung um eine Waarcnbcschau-
ersstelle, m wie ferne sie dle vorgcschncbcne
Dicnstcaution zu berichtigen vermögen, da zu
Folge dcs hohen Hofkammerdecrctes vom 22.
December v. I , , Z. 62627, von der V e ^
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l-pflichtung, die Caution noch vor dem Dienst-
antr i t te zu erlegen ,̂ nlcht abgegangen werden
^kann. — Von der k. k. illyrischen !Eam. Ge»
^ fallenverwaltung. Laibach am ic>. Oct. z Z I / .

" Z . i^So. (3) 2ä Nr . 12932/XVI.
slr . 469.

<? d i e t.
Von dem k. k, Verwaltungsamte der oer,

einten Fondsgüter zu Landftraß w,rd hlemit
bekannt gemacht, daß am 10. November d. I .

Z . 1^86. (Z) 2ä N r . iZ lä?
Nr . " " 7 , , , 2 l l .

K u n d m a c h u n g .
Von der k. k. Cam.<Bez,rfs-Verwaltung

in Görz wird hlemlt bekannt gemacht, daß
der Bezug der allgemeinen Verzehrungs»
fleuer von den nachbenannten Steuerobjecten
auf das Verwaltungejahr l 933 , jedoch unter
Vorbehalt der wechselseitigen Vertragsaufkün«
dung drei Monate vor Ablauf des Pacht,

Vormittags um 9 Uhr die zweite öffentliche
Versteigerung zur Verpachtung der am 9.
September d. I . nicht wenigstens um den Aus«
rufsprels an Mann gebrachten, der Staats-
Herrschaft Pletterjach gehörigen Aecker, Wiesen
und Weingarten auf 6 Jahre, und zwar seit z.
November 18Z7 bls letzten October :8ä3/ in
der hiesigen Amtskanzlei werde abgehalten wer,
den. — Die Bedingnisse können hier zu den
gewöhnlichen AmtSftunoen eingesehen werden.
— landstraß am ,3 . October IÜ3/ .

jahres auch aufdie Daue« eines wcitern Jahres/
unter der gleichen Bedmgung versteigerungs«
rveisein Pacht ausgebuthen, und die dlcßfälllge
mündliche Nerfttigtrung, be» welcher auch mit
dem Vadium belegte schriftliche Offerte über-
reicht werden können, wenn es d»e Pachtlu«
filgen richt liorziehen, solche schondenTag vor»
her der Behörde, bti welcher die Versteigerung
geschieht, zu übergeben, an den nachbenanntln
Hagen und Orten werde abgehalten werden.

Äu^ufspreis für 1" Jahr!

I»p°Mch«n Fürdi« 3agd,° ^ r d . ^ e i ^ W . . ^

fi. ! kr. st. !kr. !

Aasch^! 28. October f ^ bezirk«. 5^75
Adelsberg Kaal ) . . « , . ^ n ^ Commlssarial

P ° . V "rmm7gs ^°"b<r« .,26 35 «7« 55
Slavina)

Den zehnten Theil des Tusrufspreises
haben die mündlichen ?icitanten vor der Ver,
Weigerung als Vadium zu erlegen, die schr>fl»
lichen Offerte aber würden, wenn sie nickt mit
dem 10 F Vadium belegt sind, unberücksichtigt
bleiben müssen. Dle übrigen Pachtbedmgmsse

köfinen sowohl bei dieser Cameralbezirks-Ver-
waltung als bei sämmtlichen Gefallenwach »Um
terinspettoren in I l lyr ien und dem Küssenlande
eingesehen werden. — K. K.Eamnal'Bezirks«
Verwaltung Görz am 20. October 1637.

VernnsOte V^srlautbarungcn.
Z. »5c»4. (2) I^xk. Nr.2o^5.

E d i c t .
Vom Bezirksgerichte des Herzogth. Goltschee

wird'hiemit allgemein bekannt gemacht: Es scye
auf Ansuchen deg MathiaK Höingmann von Tiefen-
thall, als Bevollmächtigter deS Johann Kose von
Sctscb, in die executive Feilbielhung der, dem
Martin Petsche von Gbenthall gehörigen, daselbst
»l)b Haus°Rr. iL liegenden, dercitü auf 77b st.

gerichtlich geschätzten Realitäten gewilligct, und tie
Tagfatzungen zur Vornahme derselben auf den 28.
November, ,9. December I. I . , und 25. Jänner
k. I . , jederzeit Vormittags um 9 Uhr in Loco der
Realität mit dcm Beisatze bestimmt worden, daß,
falls diese Realität weder bei dcr>ersten noch zwei-
ten Vcrsteigcrungstagsahung um oder über den
SchähungZrvenh an Mann gebracht werden könn»
tc, selbe bei dcr dritten auch unter der Schätzung
hintangegeden werden würde.
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Die Licitationsbedingnifse und das Sckcitzungs«
protocol! tann man in der hiesigen Gerichtskanzlei
zu den gewöhnlichen Amtsstunden einsehen.

Bezirksgericht Gottschee am 22. Sept. »63?.

Z . i5o3. (2) Nxti. Nr . 2»62.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte des Herzogthums
Gottschee wird hiemit allgemein bekannt gemacht:
Es scye auf Ansuchen des Andreas Ratschilsch von
Go'lschee, Bevollmächtigter des Georg Krenu von
daselbst, in die executive Versteigerung der, zum
Johann Raucd'schcn Verlasse gehörigen, auf der
Joseph Rauch'schcn Realität in Nietertiefenbach
Hauö-Nr. 5(.'t Rect. Nr. Z996 intabulirten Förde»
rung aus dem Schuldscheine vom »,. August ^ 2 6
pr. »08 st., und der Forderung aus tem Tausch-
vertrage vom 5a. J u l i 1Ü26 pr. 2ao ft., rvegcn
schuldigen 428 ft. 26 kr. 6 . M . gcwiNiget, und
wegen Vornahme derselben vor diesem Gerichte die
Tagsatzungen auf den 5. October, 6. November
und 5. December l. I . , jederzeit Vormittags um
n Uhr vor diesem Gerichte mit dem Beisatze ange,
oronel worden, daß, falls diese Forderungen we»
der bci der ersten noch zweiten Feilbietdung! um
oder über den Nennwerlh an Mann gebrachtswer»
den könnten, selbe bei der dritten auch unter dem-
selben hintangegeben werden würden.

Bezirksgericht Gottschee den »c>. August »837.
A n m e r k u n g . Nachdem diese Schuldforde»

»ung bei der ersten Versteigcrungstagsatzung
nicht um den Nennwerth an Manu gebracht
werden ksnnte, so hat es bei der zweiten auf
den 6. November l. I . angeordneten Tag«
sahung sein Verbleiben.

Z . ,4y5. (2) Nr . »648^
E r ecu l i v e L i c i t a t i o n

d e r , dem Joseph Z u z c k zu Unterkoscha«
na g e h ö r i g e n R e a l i t ä t e n .

Von dem k. k. Bezirksgerichte zu Adclsberg
tvird hiemit bekannt gegeben: Ss sey über Ansu«
chen des Anton Basarizh zu Adelsbcrg. in die R as-
sumirulig dcr, mit Bescheid vom 23. October i834,
^ . 1V94, bewilligten dritten executioen Feilbiethung
dtr , dem Joseph Zuzek in Unterkoschaua gehörigen,
zur lZamcralhcrrschaft Aoelsdcrg 5lib llrbarial-
Nr. 6 7 7 ^ , 6Ü5 und 723 dienstbaren Realitäten,
wegen, aus dem erncuencn gerichtlichen Vergleiche
vom 0, . October 1ÜZ4, Z . 1673. noch im Reste
schuldigen 6. ss. » kr. c 8. c. gewilliget, und hiczu
der ^crmin auf den 22. N o v e m b e r l. I . Vor-
mtttags um 10 Uhr in Loco Unterloschana mit ocm
DeNatze bestimmt worden, daß bci dieser Feilbie.
thungstagsatzung die obbenannten Realitäten aucd
unter dem Schähungswcrthe pr. »U3a st. 6 . M .
hlnlangegcbcn werden würden.

Die Licitationsbedmgnisse (von denen vorläu-
fig bekannt gegeben w i rd , daß jeder Licitant zu
Handen der LlcitationScommission ,«3 st. (Z. M .
als Vadium zu erlegen hat), das Sckihungsproto.
coll und der Grundbuchscxtract können inzwischen
täglich zu den gewöhnlichen Amtsstunden in dieser
Gerichtskanzlci eingesehen werden.

K. K. Bezirksgericht Adclsbera den »6. Octo^
ber iö3?.

Z . 2476. (3) N r . 79,.
E d i c t .

ANe Jene, die bei dem Verlasse des im I ä n ,
ner l. I . zu Kres'utzpollane verstorbenen Andreas
Icuniker aus was immer für einem Rechtügrun-
de einen Ansprucli zu machen berechtigt zu seyn
glauben, haben selben bei der dießfalls auf den n .
November l. I . , früh 9 Uhr vor diesem Gerichte
anberaumten Liquidations- und Abhandlung« Tag»
sahung sogcwiß anzumelden und darzuthun, widri»
gens sie sich die Folgen des §. 0 i4 b. G. B- selbst
zuzuschreiben haben.

Bezirksgericht Weixelberg am ,7. Jun i lL37.

Z. ,47^. (5) I> Nr . ,260.
E d i c t .

Alle Jene, die bei dem Verlasse dcs im Au»
Qust l. I . zu Reka verstorbenen Joseph Stibcrnig
aus was immer für einem Rechtsgrunde einen An«
spruch zu machen berechtigt zu seyn glauben, haben
selben bei der dicßfalls auf den , , . November l. I .
Früh 9 Uhr vor dicsem Gerichte anberaumten Li«
quidations» und Abhandlungst.igsahung sogewii?
anzumelden und darzuthun, widrigcns sie slä) die
Folgen des §. 6,4 b. G. B. selbst zuzuschreiben ha«
den. ^- Bezirksgericht Weixelberg am 29. Scp>
tember ^657.

Z . »47I. (3) I . Nr . ,2 .8 .
S d i c t.

ANe Fene, die bei dem Verlasse des im August
l- I . zu Petze mit Hinterlassung einer letzlwiMgen
Anordnung verstorbenen Anton Iancschitsch an5
was immer für cinem Rechtsgrunde cinen Anspruch
zu machen berechtigt zu seyn glauben, haben selben
bei der dießfalls auf den n> November l. I . Flich
9 Uhr vor diesem Gerichte anberaumten Liquida«
tionslagsatzung sogewih anzumelden und darzulhun,
widrigcng sie sich die Fol.cn des §. 6,4 b. G. B .
selbst zuzuschreiben habe .

Bezirksgericht Weixelberg am iL. Sept. ,657.

Z. »4?5 (3) Just. Nr. ,282.
G d i c t.

Bon dem Bezirksgerichte Wcixelbcrg wird be-
kannt gegeben: Es sey über Ansuchen des Joseph
Iavornig von Großmlazhou, in cie Reasslimirun«;
der, mit dießgcrichtlichcm Bescheide c!,!'». 5<,. Ju in
l. I . , N r . L55i, l 'u l^w aus ocm wilthschaftöämll.
Vergleiche llcln. ,6- Fcbrua^r l. I . ftbuldigen Zs.ft..
2» kr. c. .̂ c:. dcwl^igtcn Hcilbiclhung der, de>n
Mart in Kastclz von Großmlazhou gehörigen, ge-
richtlich auf ,27 st. 3, kr. (Z. M . geschähte,, Modi«
larvermögens Zcwilligct> zu diesem Ende drei T°g«
fahrten, a ls : 4. und ,6 . November, und ia. De«
ccmbcr lLZ-?, jederzeit Vormittags ,0 Uhr in Loco
Grohmlazhou mit dem Beisahc anberaumt, dah^
falls ein oder der andere Gegenstand wcd'cr bei der
ersten noch zweiten Versteigerungscagsatzung um cder
über den Schätzungswert) an Mann gebracht rrer«
den konnte, selber bci dcr dritten auch untcr der
Schätzung hilUanqegebcn werde.

Die ^austustigen werden demnach zur zahlrci'
' chcn Erscheinung eingeladen.

Bezirksgericht Wcixclberg den 6. Oclobsr :357-
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Freiwillige Licitation,
von zwölf Stück Postzugpferden,
rvtlche mit dießgerichtlichcr Bewilligung om
Montage nach Merhelllgen, da^ lst den 6. l .
V . Vormittag um 9 Uhr , bei dem <3>genkhü,
mcr, Herrn Joseph Ttcrgonsh?g in Lucoviy,
gc^cn gleich bure Bezahlung abgehalten wrrdell
wlrd.

Bezirksgericht Egg ob P^doetsch am 20.
October i85?.

Z. lä^Z. (3)

NMein - Niritatwn.
Am /̂ . Novfmhsr l. I , , das drißt am G«,

dachtnißtag« des hl. Carl Borromäll«, verkauft
d>c Herrschaft Schönstein im Kcheüthalt/ killier
Kreises, 5o Vtar t in größtentheils ihre Eiger«
bauweine von t'en Jahrgängen i 83 / , , i 8 ) 5
s-nd i836/ aus dem bsllebten Pachcrer«Ge<
birge »m Verfteigerungswege; auch werden
Weine unter der Hand verkauft, doch größten«
theils oh^e Gebinde und gegen gleich bare
B'zahlu.ig.

Herrschaft Schönsiein am l I . October 1837.

Z. l5c>5. (2)

WUein - NerAlrnf.
Der GeferNgtc wünschet vom i i ) . bis 28.

November ,837 seine zu Oberpiltschach, m
t-e;>rke Gtudeniy, eingekellerten Weine vom
Jahrgange i83/i/aus den bekannten Planken»
lieincr. und Güßenberger-Gebirgen des Eil-
l'er Kreises/ in Parthim von l / 5 bis 20
S l a r t i n , zusammen 5n S t a r t i n , aus frcler
Hand zu verlaufen. Die W<me sind von bf»
ftndcrer Sußc und Quali lät, wovon sich jeder
Kaustledhaber selbss überzeugen kann, rein ab«
gezogen, und liegen in großen Fässern, daher
sic ohne Gldmdc verkauft werden.

Dle Anfrage beliebe man bei dk'« Gassge»
ber Herrn Anlon Pichler zu OberpölNchach m
obiger Zelt zu machen.

Hnrjchafl Süßenheim am l5 . October 1837.
N a i m u n d FuchS, Pachter.

Z. 1^97. l2)

Uerlsrner Mund!
Derselbe ist ein Weibchen, englischer Ra^e,

Bolldogge, v^n schildkrötartigcr Farbe, mittlerer
Größe, hat kurz gestutzte Ohren und gestutzten
Schwclf , die B>ust wciß; außerdem hat der-
ft^ldö eine weiße Blaße auf der Gt i rn , gestumpfle
Schnauhe, in wilcher die »beven Vorderzähne

eingestoßen sind. Er verlief sich auf der Reise >
von M a r b u r g nach ? a lbach, und trug cin
schwarzlederncs Halsband mit gelbem Ringe. —
Der Finder dieses Hundes wird ersucht, nn
hiesigen Zeitungs Comptoir hiervon die prompte
Anzeige zu machen, und überkommt W ft. zur
Belohnung.

A n t r a g
zur Errichtung eines Gewölbes in
dem, zu verschiedenen Specnlatwnen
schr geeigneten Hause Nr . i lL in der

Herrngasse.
Man bittet, sich in Betreff des

Weitern, entweder in diesem Hause
selbst, im dritten Stocke, oder auf
der Spitalbrücke im Tabakgewölde,
und zwar wegen den zu treffenden Ver-
besserungen, mögllchst bald gefälligst
anzufragen.

I m Hause N r . 16, m der S t .
Petersvorstadt, werden mit l . No -
vember d. I . Kostherren angenom-
men, wie auch die Kost über die Gasse
gegeben werden.

Nähere Auskunft hierüber erfährt
man lm ersten Stocke des obbezeich-
netcn Hauses.
Z. 1867. (l2^) " '

Leopold Pa te rno l l i , Inhaber einer
wohlassortirtcn Buch-, Kunst-, Mllsiküllen-
und Schreibmatcnalicn-HandllMg N1 Lai-
dach am Hauptplatze / welche stets mit allen
erscheinenden erlaubten Nova's in diesen Fächevn
v̂ersehen ist, empsichlt sich hiemit zum geneigterz
Zusoruch und zur Besorgung jeder schriftlichen
Bestellung. Dem "csepublicum derProvinzKraln
und der Hauptstadt L?. ibach empsicblt er auch
zurgcneigtenTheilnahmeseineLeihbibllothek,
welche üo 9 7 Bande ohne die Doubletten
zahlt, worunter Werke aus allen Fächern der
Literatur and Belletristik in deutscher, dann
auch eine schöne Anzahl in italienischer, franzö,-
sischer und englischer Svrache. Die Bedingun-
gen sind schr billig, und man kann sich sowohl
auf l Tag als auf 6 Tage, 2 Monat, Halbjahr
und 1 Jahr, nach Belieben taglich abonniren.
D,c Cataloge kosten zusammen 3akr., könnm
aber auch gratis eingesehen werden.
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^ r e m v e n - Anzeige
der b i e r Angekommen»« u n d Abgere is ten.

D e n 50. O c t o b e r 1L57.

Hr. Carl Palla, Handelsmann, von Tricst nach
N,'en. __ Hr. I o h . Scrlnzi, v i . der Rechte, von
Trieft nach Kl<igenfurt. — H r . Ottavius Lognazi, Be.
sitzer, von Tricst. — H r . Ludwig Barbira, k. k. Stadt-
und Landrechts - Auscultant, nach Brcscia. — Hr.
Ma>:. Fluck Edl. v. Lcidcnkron, k. k. Stadt- und Land-
rechcs - Auscultlint, nach Velluno. — Hr. Gustav v.
Vocher, k. k. Generalmajor, nach Mailand. — S?.
Erlaucht Herr Graf v. Leiningen, .k. L. Feldmarfchall»
Lieutenant, nach Gratz.

Den 5 l . Hr. Nnton Czerny, k. k. Feldcaplan, von
Mailand nach Olmütz. — Hr. Alex Scott, cngl. Edcl-
ma-n , sammt Familie, von Klagcnftnt nach Fiume.
— Hr. Frcih. v. Vermalt!, k. k. Tadakfabiiks-In,
spettor, sammt Frau, von Wien nach Mailand.

Deii <. N o v e m b e r . Frau Elconora Lutteroth, k.
prcuß. Commcrzicnralhs-Witwe» von Klagenfurt nach
Triest. — Hr. Christian Luttcrotl), Handelsmann,
von Klagenflnt nach Tiicst. — Hr. Brulio Lutteroth,
k, preuß. Cavallene - Lieutenant, von Klagenfurt nach
Tl iesl. —Fräul Wilhelm. Luttcrotl^ berzogl. Gotha'sHe
^riegsr.uds-Tochrrr , von Klagenfurt nach Trieft.

Den 2. Hr. Raimund Smreker,H<md?'scommiS,
von Tries! nach Agram. — Hr. Moritz Gloker, Han-
delsmann, von Klagenfurt nach Tricst. — Hr. Ios.
^l tomyr, l)l-. der Medicin, von Gö'rz nach Wien. —
Hr. Pcmpejus Marchese Provenzali, hcrzogl. Lucca'scher
Legations - Eecretar am k. k. ösierr. Hofe, von Görz
nach Wien. — Hr, Steinmgcr, k, k. Hauptmann vom
Prohaska I n f . Regt.,von Klagenfurt nach Venedig.

vermischte tz7brlautbaruttgctt.
Z. ,5o2. ^3) Nr. i o 6 l , 1062, 1,97, ,^55,

i8 '9 UNd IÜ22.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte der Umgebim«
gen Laibacl)s irivd hicmit bekannt gcinacht: EZ s?y
zur Alnncldling und Liquidirung dcg Passivstandcs
»ach Ableben nachflchclidcr Personen, die Tays^z-
zuttg, und zwar ouf den iÜ. Norcmber l. I . Bor»
mittags 9 Uhr nacd Johann Bergant, Mül ler zu
Dobrova Nr 33 ; auf dcn 22 Ncvemdc^ l . I . V o r .
intttags 9 l lhr nach Lucas Trampusch, Kaischler'
zu Golluwcrdu Ns. 22; auf tcn 2/>. November!.
I . Vormittags 9 Uhr nach 5)lattbüus Sckcleglnkcr,
Viertclhüblcr uno Müller zu Scuiiik bei Scdclin.
tc Nr. tt; auf den 25. Navcnibcr l. I . Vormittags
9 Uhr nach Jacob Llkoss, Vierteil übler zu Nudmg
Nr . i n ; auf dcn 29. November l. I . Vormit tagi
9 Uhr nach ^oscph Hr ibar , Ganzhübler zu Ncder
N r . 2 ; auf den / i . December l. ^ . Vormittags 9
Uhr nach Lucas Skerj .nz, Holdhubler zu W,sovik
Ä^r. 40, 'n dieser Amtstanzlei bestimmt worden.

> ? " bade», demnach alle Ie . ie , die bei den ob»
sitdaämu Verlassen aus was' immer für einem
Rechtvgrun c emeu Anspruch zu machen gedenken,
bcl der d,eßfalls bestimmten Tagsahung sogcwiß
anzumcleen und geltend darzuthmi, n'idrigcns sie
Nch die Folgen des §. 6 , ^ b. O. B . selbst zuzuschrei.
den baben rrerden. . > « a »v

Laibach am 23. October »LZ7.

Z. l532. ( l )

Der Gefertigte zeigt hiemit an,
daß cr mittellosen Kranken, sowohl im
als auch außer dem Hause, in ärztli-
chen und geburtshilflichen Krankheits-
fällen unentgeltlich beizustehen bereit
sey. — Seine Wohnung ist an der
Schusterdrücke, i m Phi l ipp'schen
Hause.

I g n a ; Lasch a n ,
Doctor der Medicin un? Professor

, der Geburtshilfe.
________________

Anze ige .
Gehorsamst Gefertigter empfiehlt

sich einem geneigten Zuspruchein Ver-
fertigung von Civ i l - und Militärklei-
dsrn. Er versprüht die beste undfchnell-
ste Bedienung, und glaubt durch den
Aufenthalt in Wien und anderen be-
deutenden Städten sich hinreichende
Kenntnisse und guten Geschmack ge-
sammelt zu haben, um jeder Anfor-
derung zur Zufriedenheit begegnen zu
können.

Johann Ulrich,
Mannskleidcrmacher in Kraiuburg Nr. 178.

Z. 1527. (ä)
Eine große

Merrschaft
wird unter sehr billigen Bedingungen, auf
Leibrenten verkauft) oder auf 20 Jahre in

' Pacht gegeben.
Dieselbe liegt unter einem wahrhaft ita<

tonischen Himmelsss'iche, hat ein prächtiges
schloß mit emem fürstlichen Park, 5 große
Meicrhofe, gegen/zooo Joch Dominical- und
bel 16000 Joch ulUcrthänige Gründ?/ mit 200
behauste» Unterthanen, und wird sammt emem
bedeutenden I^nii^us in^l-ncms, worunter ge-
gen Hooo Stück dcr fttrsien Electoral »Mcri-
nosschafe gehören, entweder gegen eine bestimm«
te, abcr gchöiig sicher gestclüe Le>bretUe a ls3 i '
genthum überlaffen, oder auch auf 2« Jahre in
Pacht grgcben, in welch letzterem Falle aber
wcnigüens der zu übergebende k'unclu« iu^ l luo '
U15 sicher gestellt werden müßle. D'cßfällige
Anträge beliebe man in frankirlen Briefen an
das Comptoir des mtt unumschränkter Vol l -

(Z. Intell.-Blatt Nr. »32 d. ^. November 1827.)
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macht, sowohl zur Abschließung der Leibrenten
als des PMtconlractes ermächtigten meberösserr.
öffentlichen Agcnte'n, Joseph Mitter v< Hohen-
blum in Wien , S tad t , Wollzeile Nr . 780,
einzusenden.

Z. i H 2 l . (3) N r . 1025.

Kundmachung.
Die Direction der k. k. privil.

innerösterr. wechselseitigen Brandscha-
den-Versicherungs-Anstalt findet es

nothwendig, wiederholt allgemein be-
kannt zu machen, daß der Jah -
res -Abschluß mi t 1. Decem-
ber )eden Jah res festgesetzt
sey; Jene, die mit Ende des Jah-
res iLZ? austreten, sind bis letzten
November i83? versichert; Jene die
mit Anfang des Affccuranzjahres iL33
einzutreten sich erklären, sind vom 1.
December iHZ? an versichert.

Grälz den 3a. September 1807.

Z. 15Z4. (1)

Anzeige.
Ner Unterzeichnete gibt sich hiemit die Ehre bekannt zu machen, daß bei ihm
in seinem Hause Nr. 6, an der Wienerstraße (zum Engel) in Laiback , nach-
stehende Rosoglien- und Branntwcingattungen von auegezeichneter Qua-
lität und Güte erzeugt werden, als:

Anieß-Rosoglio, Kronawet-Branntwein,
Kümmel - Nosoglio, Anieß - Branntwein,
Wermuth - Essenz, Kümmel - Branntwein,
Franz-Branntwein, Slivovih, alten <n neuen,
Läger - Branntwein, Französischer Spiritus,
Traber - Branntwein, Wiener - Spiritus,
Getmd - Branntwein, Ungarischer Spirttus.
Indem er sich daher seinen geehrten Abnehmern zu einen zahlreichen

Zuspruchs anempfiehlt, versichert er zugleich, daß er die Zufriedenheit dersel-
ben durch die möglichst billigsten Preise und eine prompte Bedienung, sowohl
in kleinen als in großen Quantitäten, zu erwerben stets sich bestreben werde.

A n t o n K a n z l a n .

Nachricht.
Der Vrucharzt, S i g m u n d W 0 l f fsoh n, am Bauernmarkt Nr. 53» in W i e n ,

macht dem rcrehrungöwürcigen Publicum bekannt, daß nieder cm verrath von den unlängst vergriffen
gewesenen, so allgemein bekannten

t. k. patmtlttcn universal - Krünzen
wider die so lästigen Hühneraugen und Frostbeulen an den Füßen, M welchen man selbe, ohne sie
zu beschneiden, zu befeilen, noch Pflaster, Salben u, dgl. Vertilqunqsmethodcn anzuwenden, ohne'
den geringsten Sckmerz zu empfinden, vertreiben kann, für den festgesetzten Preis von » ft. dai P a t .
let, mil 6 solchen Kränzen nebst Gebrauchsanweisung und Befcstigungsmittel; ,2Packctc zu lo fl. 3o lr .

6 . M rorhandcn find.

Zu finden bei I g n a ? S d l e n v . A l n n m a y r , Buchhändler in La ib ach.


